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Am Samstag, den 22. Oktober, öff net das neue Kinderbil-
dungszentrum KIBIZ Schwörstadt seine Tore für die Öf-
fentlichkeit und lädt alle Interessierten ein. Das Anfang 
des Jahres neu eingerichtete KIBIZ spannt über die beiden 
Einrichtungen Schule am Heidenstein und die Kinder-
tagesstätte am Heidenstein ein gemeinsames Dach. Das 
Modellprogramm Kinderbildungszentren Baden-Würt-
temberg wird durch die Deutsche Kinder- und Jugend-
stiftung koordiniert und durch das Ministerium für Kultur, 
Jugend und Sport des Landes gefördert. 

Um 9:30 Uhr startet das Programm in der nahegelegenen 
Turnhalle. SchülerInnen und LehrerInnen sprechen über 
ihre Erfahrungen mit dem KIBIZ und der Naturparkschule 
in einem Podiumsgespräch. Ab 11:30 Uhr kann man sich 
das KIBIZ bei Führungen zeigen lassen oder es auf eigene 
Faust erkunden. Auf Kinder wartet ein spannender Par-
cours. In einer Fotogalerie werden im Rahmen des KIBIZ 
und der Naturparkschule durchgeführte Projekte und 
Ausfl üge gezeigt. Zum Abschluss sind alle BesucherInnen 
auf einen Hock mit Brezeln und Getränken eingeladen. 
Der Tag der off enen Tür endet um ca. 14:30 Uhr. 

BesucherInnen sollten beachten, dass beim KIBIZ 
Schwörstadt in der Römerstraße nur eine beschränkte An-
zahl an Parkplätzen zur Verfügung steht. Die unterhalb der 
Römerstraße gelegenen Parkplätze des Restaurants Mon-
te d’Oro dürfen nicht genutzt werde. Zusätzliche öff entli-
che Parkplätze befi nden sich beim Rheinschwimmbad in 
der Rheinbadstraße. 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Lörrach e.V. 
– kurz LEV – setzt sich im Landkreis dafür ein, die Arten-
vielfalt durch landwirtschaftliche Nutzung und durch ge-
zielte Landschaftspfl ege zu fördern. 
Ein besonderer Fokus in der Gemeinde Schwörstadt liegt 
auf dem Erhalt von Streuobstwiesen. 

Melden Sie sich gerne bei uns 
Kontakt: lev@loerrach-landkreis.de 
oder Tel.: 07621-410-4501

Bewirtschaften Sie Flächen in der 
Gemeinde und haben Interesse an einer 
Beratung in Naturschutzfragen und 
fi nanziellen Fördermöglichkeiten? 

Tag der off enen Tür 
im KIBIZ Schwörstadt 
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 22.10.2022 
Stadt-Apotheke Bad Säckingen 
Münsterplatz 26
79713 Bad Säckingen 
Tel: 07761 4333 

Wiesental-Apotheke Zell 
Schopfheimer Str. 5
79669 Zell im Wiesental 
Tel: 07625 92620 

Wiesental-Apotheke Lörrach 
Eisenbahnstr. 7
79541 Lörrach 
Tel: 07621 51456 

Sonntag, 23.10.2022 
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen 
Schützenstr. 16
79713 Bad Säckingen 
Tel: 07761 7321 

Stadt-Apotheke Weil am Rhein 
Hauptstr. 302
79576 Weil am Rhein 
Tel: 07621 73060  

Albtal-Apotheke 
Schulstr. 10
79774 Albbruck 
Tel: 07753 5319

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 9 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 9 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, 
Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsit-
zende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
22,90 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Kontakt bei Störungen
Wassermeister Martin Metzger
Tel.: 07623/92-3110
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de
Außerhalb der üblichen Bürozeiten
Leitstelle ED Netze
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 18 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 0

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Montag- Freitag 14:30 – 16:30 
Samstag Geschlossen 
Sonntag Geschlossen 

Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderat Aktuell –  
Bericht über die Sitzung  
vom 18.10.2022 
TOP: Baugebiet „Am Rhein“, Gemarkung 
Schwörstadt;   Beschluss und Informa-
tion zur Vergabe der gemeindeeigenen 
Bauplätze 
a) Vergabekriterien (Beschluss) 

Ein Vorschlag der Vergabekriterien für 
die gemeindeeigenen Bauplätze im 
Baugebiet „Am Rhein“ war in nichtöf-
fentlicher Sitzung eines dazu eingerich-
teten Ausschusses erarbeitet worden 
und anschließend vom Erschließungs-
träger GkB auf Rechtssicherheit geprüft 
worden. Der Gemeinderat beschloss die 
abgestimmten Vergabekriterien. 

b) Verkaufspreis (Information und  
Beratung) 
Die Gestaltung der Verkaufspreise für 
die gemeindeeigenen Grundstücke im 
Baugebiet „Am Rhein“ wurde in der Sit-
zung beraten. 

  
TOP: Änderung des Investitionskosten-
zuschusses Kiga St. Elisabeth 
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 

TOP: Vergabe Umrüstung auf Digitalfunk 
Freiwillige Feuerwehr Schwörstadt 
Ab dem Jahr 2022 haben die Städte und 
Kommunen im Landkreis Lörrach bis zum 
Jahr 2024 Zeit, um ihre analogen Funk-
geräte im 4m-Band auf TETRA-Funkgerä-
te umzurüsten. Für jedes fest eingebaute 
Funkgerät (FRT und MRT) gewährt das Land 
Baden-Württemberg eine Zuwendung in 
Höhe von je 600 Euro pro Funkgerät. Es 
wurden zwei Angebote bei den Herstellern 
eingeholt. Der Gemeinderat beschloss die 
Vergabe für die Beschaffung vier fest ein-
gebauter Funkgeräte in den Fahrzeugen 
der Freiwilligen Feuerwehr Schwörstadt an 
den günstigsten Anbieter, die Firma KTF 
Selectric GmbH, zum Angebotspreis von 
12.551,60 Euro (brutto). 
  
TOP:  Beratung und Beschlussfassung 
über die Beteiligung der Gemeinde 
Schwörstadt am Förderprogramm  
„Quartiersimpulse“ 
Der Gemeinderat beschloss, dass sich die 
Gemeinde Schwörstadt gemeinsam mit 
der Stadt Rheinfelden um Fördergelder im 
Programm „Quartiersimpulse“ bewirbt, um 
für die beiden Kommunen in der Senioren-
beratung das „Case-Management“ als zu-
sätzlichen Schwerpunkt zu etablieren. Das 
entspricht dem Ziel aus dem Gemeindeent-
wicklungskonzept „Schwörstadt 2035“, Ziel 
1 B: Schwörstadt ist eine seniorenfreundli-
che Gemeinde. Senioren/Seniorinnen sol-

len möglichst lange in der Gemeinde leben 
können. 
  
TOP: Vorratsbeschluss für Angebots-
bebauungsplan Gewerbegebiet West II 
Gemarkung: Schwörstadt 
Ursprünglich war für das Gewerbegebiet 
West II eine bestimmte Bebauung festlegt 
worden (Bauvorhabensbezogener Bebau-
ungsplan). Um auch andere Bebauungen 
zu ermöglichen, soll ein neuer Angebotsbe-
bauungsplan aufgestellt werden. Zum Sit-
zungstermin wurde ein Angebot eingeholt. 
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der 
Erstellung eines Angebotsbebauungsplan 
für das Gewerbegebiet West II an die FSP 
Stadtplanung zum Angebotspreis von ins-
gesamt 24912,35 Euro (brutto). 
  
TOP: Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe von Pflanz- und  
Wildschutzarbeiten inkl. Lieferung  
von Pflanzen und Material 
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag zur 
Beschaffung von Forstpflanzen und Wild-
schutzmaterial sowie zur Pflanzung und 
Anbringung des Einzelwildschutzes an den 
günstigsten Bieter, die Stingel Forst- und 
Handels GmbH aus Albstadt, zum Ange-
botspreis von insgesamt 71.204,83 € (brut-
to) zu vergeben. Die Maßnahme betrifft die 
Ausgleichsmaßnahme für das Baugebiet 
„Am Rhein“ auf gemeindeeigenen Waldflä-
chen. 

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

BAUHOF  
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155
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Bekanntmachung 
Ausbau- und Elektrifizierung der Hoch- 
rheinbahn, Planfeststellungsabschnitt 2, 
Grenzacher Horn (Staatsgrenze) – Land-
kreisgrenze Lörrach/Waldshut 
Planfeststellungsverfahren nach §§ 18 ff 
Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG)  
i.V.m. §§ 72 ff Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG); 
  
Erörterungstermin im laufenden Anhö-
rungsverfahren des Regierungspräsidi-
ums Freiburg 
Für den Planfeststellungsabschnitt 2 wurde 
am 17.09.2021 das Anhörungsverfahren ein-
geleitet und vom 28.09. bis 27.10.2021 bzw. 
in Rheinfelden bis zum 03.11.2021 die Ausle-
gung der Planunterlagen zur Einsichtnahme 
durchgeführt. 

Zur Fortsetzung der Anhörung findet am 
Mittwoch den 09. November 2022
ab 9 Uhr, im Haus der Begegnung 
(Festsaal),Scheffelstraße 3, 
79639 Grenzach-Wyhlen 
der Erörterungstermin statt. 

Der Termin dient dazu, die rechtzeitig erho-
benen Einwendungen und die eingegan-
genen Stellungnahmen mit der Antragstel-
lerin, den Gemeinden, den Behörden und 
Verbänden, den Betroffenen sowie mit den 
Personen, die Einwendungen erhoben ha-
ben, zu erörtern. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
1. Einführung in den Erörterungstermin
2. Vorstellung des Vorhabens
3. Kommunale Belange
4. Grenzüberschreitende Belange
5. Denkmalpflege
6. Bodenschutz und Altlasten
7. Forstrechtliche Belange
8. Wasserrechtliche Belange
9. Belange der Leitungs- und Netzbetreiber
 
Mittagspause ca. 13:00 bis 14:00 Uhr 
(Ggfs. Fortsetzung der vor der Mittagspause 
vorgesehenen Belange)

10. Immissionsschutz (insb. Lärm,  
Erschütterung, Elektrosmog)

11. Private Belange
12. Natur- und Umweltschutz
13. Artenschutz
14. Sonstige Belange
 
Das Ende des Termins am Abend richtet sich 
nach dem zeitlichen Verlauf der Erörterung 
der Belange. 

Weitere Informationen, zum Verfahren und 
zur Planung können auf der Projektseite im 
Internet unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/ 
über den Pfad „Themen / Planen und Bauen / 
Planfeststellungsverfahren Regierungsbe-
zirk Freiburg“ oder über den Link 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/ 
abt2/ref24/planfeststellung/
jeweils unter der Rubrik „Eisenbahnen“ ab-
gerufen werden. 

Diejenigen, die Einwendungen gegen das 
Vorhaben erhoben haben, werden vom Er-
örterungstermin schriftlich benachrichtigt. 
Bei Unterschriftslisten oder gleichlautenden 
Schreiben, auf denen ein Vertreter benannt 
wurde, wird nur dieser benachrichtigt. 

Es wird auf folgendes hingewiesen:
•	 Die Teilnahme an dem Termin ist nicht 

verpflichtend. Bei Ausbleiben eines Be-
teiligten kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Unabhängig von der Teilnahme 
wird die Planfeststellungsbehörde die im 
Einwendungsschreiben vorgebrachten 
Einwendungen prüfen und über diese 
entscheiden.

•	 Die Einwendungsfrist für den Planfest-
stellungsabschnitt 2 ist am 29.11.2022 für 
Grenzach-Wyhlen und Schwörstadt bzw. 
06.12.2022 für Rheinfelden abgelaufen. 
Alle erst danach eingegangenen Einwen-
dungen sind, soweit sie nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen, 
verspätet und können im Planfeststel-
lungsverfahren nicht mehr berücksichtigt 
werden.

•	 Die Vertretung durch einen Vertreter 
ist möglich. Die Vollmacht ist in diesem 
Fall spätestens im Termin schriftlich zu 
übergeben. Auf Unterschriftslisten oder 
gleichlautenden Schreiben benannte Ver-
treter benötigen keine Vollmacht.

•	 Wurde auf Unterschriftslisten oder 
gleichlautenden Schreiben ein Vertreter 
benannt, erfolgt unabhängig von der 
Teilnahmemöglichkeit der Unterzeich-
nenden die Erörterung in der Regel nur 
mit dem Vertreter.

•	 Mit dem Schluss des Erörterungstermins 
ist das Anhörungsverfahren beendet.

•	 Durch die Teilnahme am Termin entste-
hende Aufwendungen (auch für einen 
Bevollmächtigten) können nicht erstattet 
werden.

•	 Die Erörterungsverhandlung ist nach Ver-
fahrensrecht grundsätzlich nicht öffent-
lich. Es ist aber zulässig und vorgesehen 
öffentlich zu verhandeln, soweit keiner 
der Beteiligten widerspricht.

•	 Die Erörterung stellt, sofern und soweit 
diese unter Zulassung der Öffentlichkeit 
durchgeführt wird, die Erörterung der von 
der betroffenen Öffentlichkeit erhobenen 
Einwendungen im Sinne von § 18 Abs. 1 
Gesetz über die Umweltverträglichkeits-
prüfung i. V. m. § 73 Abs. 6 Verwaltungs-
verfahrensgesetz dar.

•	 Die Bestimmungen der Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg 
sind zu beachten.

 
Informationen zum Datenschutz finden Sie 
auf unserer Internetseite unter 
www.rp-freiburg.de/
datenschutz-planfeststellung

Auf Wunsch werden diese Informationen in 
Papierform versandt. 
  
Freiburg, den 21. Oktober 2022
Regierungspräsidium Freiburg 

STEUERN

13.10.2022

Länder verlängern Abgabe�rist zur Grundsteuer-
Erklärung

@christinhume - stock.adobe.com

Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wird um drei Monate verlängert. Das haben die
Finanzminister der Länder entschieden. Statt wie geplant zum 31.10.2022, müssen die Erklärungen
erst bis zum 31.01.2023 abgegeben werden.

"Wir haben ohnehin schon angekündigt, die Erinnerungsschreiben für die Grundsteuererklärung erst im
nächsten Jahr zu verschicken. Es ist gut und sinnvoll, dass die Länder sich nun einheitlich auf eine
einmalige Fristverlängerung verständigt haben. Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger haben nun
etwas mehr Zeit, die sollten sie jetzt aber auch nutzen." so Finanzminister Danyal Bayaz.

30 % der Erklärungen in BW abgegeben

Ministerium �ür Finanzen 
Baden-Württemberg

 Länder verlängern Abgabe Frist 
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Die Abgabefrist für die Grundsteuerer-
klärung wird um drei Monate verlängert. 
Das haben die Finanzminister der Län-
der entschieden. Statt wie geplant zum 
31.10.2022, müssen die Erklärungen erst 
bis zum 31.01.2023 abgegeben werden.
„Wir haben ohnehin schon angekündigt, 
die Erinnerungsschreiben für die Grund-
steuererklärung erst im nächsten Jahr zu 
verschicken. Es ist gut und sinnvoll, dass die 
Länder sich nun einheitlich auf eine einmali-
ge Fristverlängerung verständigt haben. Die 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger haben 
nun etwas mehr Zeit, die sollten sie jetzt 
aber auch nutzen.“ so Finanzminister Danyal 
Bayaz. 

30 % der Erklärungen in BW abgegeben 

In Baden-Württemberg wurden bislang gut 
1,7 Millionen Erklärungen abgegeben. Das 
sind 30 Prozent der insgesamt abzugeben-
den Erklärungen.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich 
sind, können über die zentrale Internetseite 
abgerufen werden. Dort finden sich auch 
Unterstützungsangebote zur Abgabe der 
Erklärung, wie etwa Schritt-für-Schritt-Aus-
füllanleitungen, Erklärvideos und Beispiel-
fälle. 
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Verbotszeitraum für die Ausbringung von 
stickstoffhaltigen Düngemitteln verschoben 
 
Vom 15. November bis 14. Februar dürfen bestimmte 
Stickstoffdüngemittel außerhalb der Nitratgebiete und 
Problemgebiete auf Grünlandflächen nicht verwendet werden 
 
Landkreis Lörrach. Im Hinblick auf die örtlichen Gegebenheiten und Anbauverhältnisse 
verschiebt das Landratsamt Lörrach die Sperrfrist der Ausbringung von Düngemitteln mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff auf Grundlage der Düngeverordnung außerhalb der 
Nitratgebiete sowie der Problemgebiete der Wasserschutzgebiete um 14 Tage auf den 
Zeitraum 15. November 2022 bis 14. Februar 2023 für den Landkreis Lörrach. Die 
Verschiebung betrifft auch flüssigen Wirtschaftsdünger. Sie gilt ausschließlich für Grünland- 
und Dauergrünlandflächen und wird auf eine gesamte Stickstofffracht von 60 Kilo pro Hektar 
begrenzt. Ziel der Düngeverordnung ist es, durch Festlegung von Verbotszeiträumen zu 
verhindern, dass wesentliche Mengen an Nitratstickstoff außerhalb der Vegetationszeit im 
Boden frei werden und dadurch gegebenenfalls ins Grundwasser gelangen können. 
 
Für die Verschiebung des Verbotszeitraums spricht aus fachlicher Sicht die relativ lange 
Vegetationszeit des Grünlands, verbunden mit einer ausreichenden Stickstoffaufnahme und 
Nutzbarkeit der Flächen bis in den Herbst hinein. Im Frühjahr ist die Verschiebung des 
Verbotstermins vom 1. auf den 14. Februar in der Regel für die Betriebe unproblematisch, da 
die häufig abschüssigen Grünlandflächen im Landkreis in der ersten Februarhälfte aufgrund 
Schnee, Frost oder Nässe ohnehin nicht gefahrlos bewirtschaftet werden können. Außerdem 
ist bei den bis Mitte Februar häufig vorherrschenden tiefen Temperaturen nur ein geringes 
Pflanzenwachstum und damit ein sehr geringer oder kein Nährstoffbedarf zu erwarten, was für 
die Verschiebung des Verbotszeitraumes auf den 14. Februar spricht.  
 
Ungeachtet der Verschiebung des Verbotszeitraums sind die Bewirtschafter in jedem 
Vegetationsstadium angehalten – so die landwirtschaftliche Fachbehörde – die Regeln der 
guten fachlichen Praxis gemäß der Düngeverordnung einzuhalten. 
 
Die Verschiebung des Verbotszeitraums auf Grünlandflächen gilt nicht in den Problemgebieten 
der Wasserschutzgebiete Efringen-Kirchen/Fischingen, Rümmingen, Schliengen sowie 
Grenzach-Wyhlen einschließlich dem dort nach dem Düngerecht definierten Nitratgebiet. 
Ebenfalls von dieser Regelung nicht betroffen ist die Ausbringung von Festmist oder 
Komposten. Bei diesen Düngemitteln ist der darin enthaltene Stickstoff überwiegend organisch 
gebunden und nicht unmittelbar auswaschbar.  
 
Für Auskünfte stehen Rolf Hess und Jochen Winkler vom Fachbereich Landwirtschaft & 
Naturschutz telefonisch unter 07621/410-4440 und 07621/410-4442 sowie per Mail unter 
rolf.hess@landkreis-loerrach.de und jochen.winkler@loerrach-landkreis.de zur Verfügung. 

 PRESSEMITTEILUNG 

PRESSEMITTEILUNG

Verbotszeitraum für die Aus-
bringung von stickstoffhalti-
gen Düngemitteln verschoben
Vom 15. November bis 14. Februar 
dürfen bestimmte Stickstoffdüngemittel 
außerhalb der Nitratgebiete und Prob-
lemgebiete auf Grünlandflächen nicht 
verwendet werden
Landkreis Lörrach. Im Hinblick auf die örtli-
chen Gegebenheiten und Anbauverhältnis-
se verschiebt das Landratsamt Lörrach die 
Sperrfrist der Ausbringung von Düngemit-
teln mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
auf Grundlage der Düngeverordnung außer-
halb der Nitratgebiete sowie der Problemge-
biete der Wasserschutzgebiete um 14 Tage 
auf den Zeitraum 15. November 2022 bis 
14. Februar 2023 für den Landkreis Lörrach. 
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Die Verschiebung betrifft auch flüssigen 
Wirtschaftsdünger. Sie gilt ausschließlich 
für Grünland- und Dauergrünlandflächen 
und wird auf eine gesamte Stickstofffracht 
von 60 Kilo pro Hektar begrenzt. Ziel der 
Düngeverordnung ist es, durch Festlegung 
von Verbotszeiträumen zu verhindern, dass 
wesentliche Mengen an Nitratstickstoff au-
ßerhalb der Vegetationszeit im Boden frei 
werden und dadurch gegebenenfalls ins 
Grundwasser gelangen können.
Für die Verschiebung des Verbotszeitraums 
spricht aus fachlicher Sicht die relativ lange 
Vegetationszeit des Grünlands, verbunden 
mit einer ausreichenden Stickstoffaufnah-
me und Nutzbarkeit der Flächen bis in den 
Herbst hinein. Im Frühjahr ist die Verschie-
bung des Verbotstermins vom 1. auf den 
14. Februar in der Regel für die Betriebe un-
problematisch, da die häufig abschüssigen 
Grünlandflächen im Landkreis in der ersten 
Februarhälfte aufgrund Schnee, Frost oder 
Nässe ohnehin nicht gefahrlos bewirtschaf-
tet werden können. Außerdem ist bei den 
bis Mitte Februar häufig vorherrschenden 
tiefen Temperaturen nur ein geringes Pflan-
zenwachstum und damit ein sehr geringer 
oder kein Nährstoffbedarf zu erwarten, was 
für die Verschiebung des Verbotszeitraumes 
auf den 14. Februar spricht.
Ungeachtet der Verschiebung des Verbots-
zeitraums sind die Bewirtschafter in jedem 
Vegetationsstadium angehalten – so die 
landwirtschaftliche Fachbehörde – die Re-
geln der guten fachlichen Praxis gemäß der 
Düngeverordnung einzuhalten.
Die Verschiebung des Verbotszeitraums 
auf Grünlandflächen gilt nicht in den Pro-
blemgebieten der Wasserschutzgebiete 
Efringen-Kirchen/Fischingen, Rümmingen, 
Schliengen sowie Grenzach-Wyhlen ein-
schließlich dem dort nach dem Düngerecht 
definierten Nitratgebiet. Ebenfalls von die-
ser Regelung nicht betroffen ist die Ausbrin-
gung von Festmist oder Komposten. Bei die-
sen Düngemitteln ist der darin enthaltene 
Stickstoff überwiegend organisch gebun-
den und nicht unmittelbar auswaschbar.
Für Auskünfte stehen Rolf Hess und Jochen 
Winkler vom Fachbereich Landwirtschaft & 
Naturschutz telefonisch unter 07621/410-
4440 und 07621/410-4442 sowie per Mail 
unter rolf.hess@landkreis-loerrach.de und 
jochen.winkler@loerrach-landkreis.de zur 
Verfügung. 
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Verbotszeitraum für die Ausbringung von 
Düngemitteln verschoben 

Vom 15. November bis 14. Februar dürfen bestimmte 
außerhalb der Nitratgebiete und 

Grünlandflächen nicht verwendet werden 

auf die örtlichen Gegebenheiten und Anbauverhältnisse 
as Landratsamt Lörrach die Sperrfrist der Ausbringung von Düngemitteln mit 

auf Grundlage der Düngeverordnung außerhalb der 
sowie der Problemgebiete der Wasserschutzgebiete um 14 Tage auf den 

bis 14. Februar 2023 für den Landkreis Lörrach. Die 
 Wirtschaftsdünger. Sie gilt ausschließlich für Grünland- 

Dauergrünlandflächen und wird auf eine gesamte Stickstofffracht von 60 Kilo pro Hektar 
erordnung ist es, durch Festlegung von Verbotszeiträumen zu 

verhindern, dass wesentliche Mengen an Nitratstickstoff außerhalb der Vegetationszeit im 
gegebenenfalls ins Grundwasser gelangen können. 

Für die Verschiebung des Verbotszeitraums spricht aus fachlicher Sicht die relativ lange 
verbunden mit einer ausreichenden Stickstoffaufnahme und 

Nutzbarkeit der Flächen bis in den Herbst hinein. Im Frühjahr ist die Verschiebung des 
Februar in der Regel für die Betriebe unproblematisch, da 

Grünlandflächen im Landkreis in der ersten Februarhälfte aufgrund 
oder Nässe ohnehin nicht gefahrlos bewirtschaftet werden können. Außerdem 

e Februar häufig vorherrschenden tiefen Temperaturen nur ein geringes 
Pflanzenwachstum und damit ein sehr geringer oder kein Nährstoffbedarf zu erwarten, was für 

des Verbotszeitraumes auf den 14. Februar spricht.  

ung des Verbotszeitraums sind die Bewirtschafter in jedem 
so die landwirtschaftliche Fachbehörde – die Regeln der 

guten fachlichen Praxis gemäß der Düngeverordnung einzuhalten. 

des Verbotszeitraums auf Grünlandflächen gilt nicht in den Problemgebieten 
Kirchen/Fischingen, Rümmingen, Schliengen sowie 

dort nach dem Düngerecht definierten Nitratgebiet
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Kfz-Zulassungsstelle in 
Schopfheim am Montag,  
24. Oktober, nachmittags  
geschlossen
Landkreis Lörrach. Die Kfz-Zulassungsstel-
le in Schopfheim ist am Montag, 24. Okto-
ber, auf Grund einer internen Fortbildung 
nachmittags geschlossen. Vormittags steht 
der Kundenservice regulär von 8 bis 12.30 
Uhr zur Verfügung – Annahmeschluss ist um 
12 Uhr. 

Liebe Bürger*innen von 
Schwörstadt und Dossenbach
Leider kam es vor, dass Grabgegenstände 
(in diesem Fall eine Laterne) von einem Grab 
entwendet wurden.

Solche Gegenstände haben für die Ange-
hörigen einen hohen persönlichen Stellen-
wert. Sie geben Emotionen und Trauer ihren 
Raum.

Wir bitten alle Besucher*innen der Friedhöfe 
daher eindringlich die Pietät zu wahren.

Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 
Probebetrieb der Sirenen in 
der Gemeinde Schwörstadt 
anlässlich der Abschlussprobe 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwörstadt 
Die Freiwillige Feuerwehr führt am 
22.10.2022, ab 14.00 Uhr ihre Abschlusspro-
be durch.

Anlässlich dieser Übung wird die Funktion 
der Sirenen in der Gemeinde Schwörstadt 
(Standorte Oberschwörstadt, Nieder-
schwörstadt, Niederdossenbach und Dos-
senbach) getestet. 

Hierzu wird die Leitstelle Lörrach am 
22.10.2022, um 14.00 Uhr, das Signal „Feuer-
alarm“ (Dauerton von einer Minute, zweimal 
unterbrochen) auslösen. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Abfuhrtermine

Restmüll 
Dienstag, 25. Oktober 2022 

Gelber Sack 
Mittwoch, 26. Oktober 2022 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.30 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: newsletter 
Anmeldung Abo (seelsorgeeinheit-wehr.de) 
  
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: W = Wehr, Ö = Öflingen, 
S = Schwörstadt, SE = Seelsorgeeinheit 

Samstag, 22.10.2022 
* Heiliger Johannes Paul II., Papst  
MISSIO-Kollekte 
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend-

messe 

Sonntag, 23.10.2022 + 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
MISSIO-Kollekte 
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  Gedenken an Arthur und 

Lina Faller und verstorbene 
Angehörige 

S 11:30 Uhr Tauffeier mit Taufe der Kin-
der Arne und Elina Schweizer 

W 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 

Dienstag, 25.10.2022 
* Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26.10.2022 
* Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 27.10.2022 
* Donnerstag der 30. Woche 
im Jahreskreis  
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 29.10.2022 
* Samstag der 30. Woche im Jahreskreis  
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend-

messe 

Sonntag, 30.10.2022 + 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
W 10:30 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 31.10.2022  
* Heiliger Wolfgang, Bischof 
von Regensburg  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend-

messe zu Allerheiligen 

Rathaus informiert
Grabpflege / Allerheiligen 
Die Gemeinde stellt auch dieses Jahr 
wieder Tannreisig und Splitt für die 
Grabpflege bereit. 

Das Tannreisig bzw. der Splitt steht ab 
Donnerstag, den 27. Oktober 2022 zur 
Verfügung. 

Die Reste des Tannreisig werden am 
Mittwoch, den 02. November 2022 am 
Nachmittag wieder entsorgt. 
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Dienstag, 01.11.2022 + ALLERHEILIGEN 
Ö 09:00 Uhr Eucharistiefeier, anschlie-

ßend Gräberbesuch 
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier, anschlie-

ßend Gräberbesuch 
W 14:00 Uhr Festliche Gedächtnisfeier 
  Es werden die Namen von al-

len Verstorbenen vorgelesen, 
die seit dem letzten Allerhei-
ligenfest verstorben sind 

  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden 
der SE: 
Ökum. Kindergottesdienst  
Herzliche Einladung zum ökum. Kindergot-
tesdienst am Sonntag, 23.10.2022 um 10:30 
Uhr im 
evang. Gemeindesaal Öflingen 
  
Seelsorgliches Bibliodrama –  
Offener Abend in Bad Säckingen 
Am Dienstag, 8. November findet im Müns-
terpfarrheim in Bad Säckingen (Münster-
platz 6, 1. OG, Parken z.B. Parkhaus Lohger-
be, Kursaal oder Auplatz) von 19.30 Uhr bis 
ca. 22.00 Uhr ein offener Bibliodramaabend 
statt. 
Seelsorgliches Bibliodrama ist eine Form der 
ganzheitlichen Bibelauslegung - im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Der Text wird in den 
Raum „hinein gelegt“, wir können ihn betre-
ten, uns darin bewegen und uns in einer bi-
blischen Rolle, die wir wählen, darin äußern. 
So setzen wir uns sowohl mit dem Text, mit 
uns selbst als auch mit den anderen Teil-
nehmenden darin in Beziehung. Angeleitet 
durch eine begleitende Interviewtechnik. 
Die Botschaft des biblischen Textes berührt 
so unmittelbar unser Leben und die Fragen, 
Gedanken und Heraus-forderungen, die uns 
gerade bewegen – persönlich und als Ge-
meinschaft. 
Unter h.guenther@dekanat-waldshut.de 
beantworte ich gerne Ihre Fragen dazu und 
freue mich bis Samstag, 5. November (eben-
falls unter dieser Mailadresse) über Ihre An-
meldung. Ab fünf Anmeldungen findet der 
Abend statt. Das Angebot ist kostenfrei. 
Als Pastoralreferentin und Klinikseelsorge-
rin bin ich, Hanna Günther, schon länger im 
Dekanat Waldshut (v.a. im Ostteil) tätig. Seit 
diesem Herbst biete ich auf der ganzen De-
kanatsebene Bibliodrama an. Bei Interesse 
an weiteren Bibliodramaangeboten nehme 
ich Sie gerne in den Bibliodrama-Mailvertei-
ler auf. Anmeldung dazu unter h.guenther@
dekanat-waldshut.de. 
  
Segensfeier für Schwangere 
Zu einer ökumenischen Segensfeier für 
Schwangere und alle, die ein Kind als Part-
ner*in, Geschwisterkinder, Großeltern, 
Freund*innen, ... erwarten, lädt ein Team 
von Frauen aus Klinikseelsorge, Kirchen, 
Frauenreferat, Hebammen und Beratungs-
stellen herzlich ein. Die Schwangerschaft ist 
eine bewegende Zeit, in der großes Glück 
und große Sorgen oft nahe beieinander lie-
gen. Lassen Sie sich in dieser Zeit die Nähe 
und Stärke Gottes für sich und das ungebo-
rene Kind zusprechen. Die Feier findet statt 
am Mittwoch, 9. November 2022 um 19.30 
Uhr in der Taufkapelle der katholischen 

Liebfrauenkirche Waldshut, Marienstr. 10 
(Parkmöglichkeit z.B. Parkhaus Kornhaus 
oder Parkplatz Waldtorstr). Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Klinikseelsorgerin Han-
na Günther unter hanna.guenther@klhr.de. 
Wenn Sie verhindert sind, besteht auch die 
Möglichkeit, sich ein Segenspäckle zuschi-
cken zu lassen. Sie können es bei der Diö-
zesanstelle Hochrhein (hochrhein@esa-di-
oezesanstelle.de; (07751) 8314-400) unter 
Angabe Ihrer Postanschrift bestellen. 
  
Wallfahrt nach Mariastein: 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. 
Anmeldung bitte bis Freitagabend – 5 Tage 
vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311 
  
Folgende Empfehlungen und Hinweisen 
bitten wir Beachtung zu schenken: 
Für die Mitfeiernden der Gottesdienste wird 
das verpflichtende Tragen der FFP2-Maske 
aufgehoben, allerdings wird das Tragen ei-
nes Atemschutzes (Standard FFP2 oder ver-
gleichbar) oder einer medizinischen Maske 
empfohlen. Auch die Einhaltung von Abstän-
den wird wieder ganz dem Ermessen der Teil-
nehmenden und deren freiwilliger wechsel-
seitiger Rücksichtnahme überlassen.  
Bitte nutzen Sie vor und nach dem Gottes-
dienst die bereitgestellten Handdesinfekti-
onsmittel. Personen mit Krankheitssympto-
men können an der Feier des Gottesdienstes 
nicht teilnehmen. Die Spendung der Mund-
kommunion in der Messfeier kann durch 
Hinzutreten der Gläubigen am Ende der 
Kommunionausteilung erfolgen. 
  
Eine gute und gesegnete Woche 
wünscht Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
 
 
Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 20. bis 
Sonntag, 23. Oktober 2022  
Konfi-Freizeit in der Klostermühle Obern-
hof/Lahn 

Sonntag, 23. Oktober 2022  
In unserer Gemeinde findet kein Gottesdienst 
statt  

Mittwoch 26. Oktober 2022 
18.30 Uhr  Theologischer Gesprächskreis 

mit Pfr. Ickelheimer Im evang. 
Gemeindehaus, Bündenfeldstr. 
2, Hasel  

 Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. 

Samstag, 29. Oktober 2022  
19.00 Uhr  musikalischer Abendgottes-

dienst in Dossenbach  
 Die Orgel spielt Kirchenmusik-

direktor Christoph Bogon 

Sonntag, 30. Oktober 2022  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  

Sonntag, 06. November 2022  
In unserer Gemeinde findet kein Gottesdienst 
statt  

Sonntag, 13. November 2022  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  
  
Bekanntmachung der Ev. Kirchenge-
meinde Dossenbach 
Der Haushaltsbeschluss für den Haus-
haltszeitraum 2022 und 2023 und die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 
Diese sind zwei Wochen, nämlich vom 
24.10.2022 bis einschließlich 06.11.2022 
montags von 10.30 h bis 12.00 h und mitt-
wochs von 14.00 h bis 15.30 h 
(oder nach tel. Terminvereinbarung) zur Ein-
sichtnahme der Gemeindeglieder im 
Pfarrhaus in Dossenbach aufgelegt. 
  
Dossenbach den 17.10.2022 
Vorsitzende der Ev. Kirchengemeinde 
 
 

Unsere Vereine
berichten

Narrenzunft Schwörstadt
Fasnachtsmotto 2023 
Jede Fasnachtssaison steht unter einem 
Motto, so auch die kommende, an dem end-
lich wieder Veranstaltungen stattfinden sol-
len. Dieses Motto dreht sich immer um ein 
aktuelles Thema, das die Menschen beschäf-
tigt. Ausgedrückt wird es in einem griffigen 
Zweizeiler. 
Wir wollen euch die Gelegenheit bieten, 
eure Ideen mit uns zu teilen. Daher könnt 
ihr bis zum 11.11.2022 euren eigenen Mot-
to-Vorschlag an juergen.zwigart@gmx.de 
senden oder bei ihm in der Königsberger Str. 
5 abgeben. Aus allen eingegangenen Vor-
schlägen wählen wir den Gewinner bzw. die 
Gewinnerin. Diese(r) erhält als Belohnung 
zwei Eintrittskarten für unseren Zunftabend.  
Auf viele Vorschläge freut sich die 
Narrenzunft Schwörstadt 
 
Fasnachtseröffnung 
Am Freitag, 11.11.2022, um 20.11 Uhr findet 
im Sportheim die Fasnachtseröffnung mit 
der Proklamation der Fasnacht 2023, der 
Aufnahme neuer Mitglieder und der Fah-
nenübergabe des alten Jahrganges an den 
neuen Jahrgang statt.  
Zu dieser Veranstaltung ist die Bevölkerung 
von Schwörstadt und Dossenbach herzlich 
eingeladen. 
Narrenzunft Schwörstadt 
Die Vorstandschaft 
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Freiwillige Feuerwehr 
Schwörstadt
Abschlussübung 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
am Samstag, 22.10.2022 führen die Freiwil-
lige Feuerwehr Schwörstadt und das DRK 
OV Schwörstadt um 14 Uhr die diesjährige 
Abschlussübung als Schauübung bei der 
Firma „Blechnerei Timo Meyer“ in der Bres-
lauer Straße 39 durch, zu der wir Sie als Zu-
schauer herzlich einladen möchten. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr DRK und Ihre Feuerwehr Schwörstadt 
 
 

Schwarzwaldverein
Spannende u.wenig bekannte  
Pfade im Wehratal am 30. Oktober 
Wir treffen uns um 10.30 Uhr bei der Wan-
dertafel. Mit dem PKW,s fahren wir zum 
Stauwehr vom Wehrastausee in Wehr. 
Nach dem wir die Staumauer überquert 
haben, wandern wir auf der linken Talseite 
ins Wehratal. Hier gelangen wir auf einem 
schmalen Pfad, der zum Teil steil ansteigt,auf 
den Schlüchtensteig. Dem Schlüchtensteig 
folgen wir Richtung Wehr bis zur Mettlen-
hütte und weiter zurück zum Ausgangs-
punkt. 
Wegstrecke ca 12 km bei 500 hm 
Gehzeit ca 4 - 4,5 Std. 
Trittsicherheit ist erforderlich,Rucksackver-
pflegung u. Wanderstöcke mitnehmen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Clemens Rüttnauer Tel 07762 7965 
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen 
 
 

Sportverein Schwörstadt
Ergebnis Punktspiel 1. Mannschaft
SVS I - SV Todtmoos I 3:5 

Ergebnis Punktspiel 2. Mannschaft
SVS II (flex) - SV Blau-Weiß Murg II 0:15 

Nächstes Punktspiel 1. Mannschaft
Sonntag, 23.10.2022, 15.00 Uhr
SV Hasel I - SVS I 

Nächstes Punktspiel 2. Mannschaft
Freitag, 28.10.2022, 19.30 Uhr
SV Obersäckingen II - SVS II (flex) 
 
 

Was sonst noch  
interessiert

Ausbildung und Studium bei der  
Agentur für Arbeit Lörrach 
Am 03. November 2022 können sich interes-
sierte Schülerinnen und Schüler sowie de-
ren Eltern im Rahmen eines Schnuppertages 
über eine Ausbildung oder Studium bei der 
Agentur für Arbeit informieren. 
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr in der 
Brombacher Straße 2 in Lörrach. 
Eine Anmeldung ist erforderlich und ab so-
fort möglich unter 
loerrach.schnuppertag@arbeitsagentur.de 

 
 

 
 

 

 Kassel, den 10. Oktober 2022 

 

 

Energiepreispauschale auch für Energiepreispauschale auch für Energiepreispauschale auch für Energiepreispauschale auch für RentenRentenRentenRentenbeziehende der beziehende der beziehende der beziehende der LAKLAKLAKLAK    
 

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) erhalten die Energie-

preispauschale in Höhe von 300 Euro.  

 

Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 Anspruch auf eine Alters-, Er-

werbsminderungs- oder Hinterbliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 

oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem Anspruch auf eine Landabga-

berente oder eine Produktionsaufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 

Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet geleistet wird. Der Anspruch 

besteht jedoch nur für jene, die ihren Wohnsitz in Deutschland haben. 

Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente und Witwenrente, wird die Ener-

giepreispauschale nur einmal gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 

Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird. 

 

Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die Auszahlung wird automatisch 

durch die LAK und die anderen Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen. 

 

Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung angesichts der weiterhin zu er-

wartenden hohen Preissteigerungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Informa-

tionen hierzu gibt es unter: 

www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/entlastung-fuer-bezieher-von-renten-

was-gilt.html 

Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Energiepreispauschale auch  
für Rentenbeziehende der LAK 
Auch Rentenbeziehende der Landwirt-
schaftlichen Alterskasse (LAK) erhalten 
die Energiepreispauschale in Höhe von 
300 Euro.  
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. 
Dezember 2022 Anspruch auf eine Alters-, 
Erwerbsminderungs- oder Hinterbliebenen-
rente der gesetzlichen Rentenversicherung 
(GRV) oder der Alterssicherung der Land-
wirte hat. Auch bei einem Anspruch auf eine 
Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauscha-
le ausgezahlt. Hierbei ist unerheblich, ob die 
Rente befristet oder unbefristet geleistet 
wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für 
jene, die ihren Wohnsitz in Deutschland ha-
ben. 
Werden mehrere Renten bezogen, zum Bei-
spiel Altersrente und Witwenrente, wird die 
Energiepreispauschale nur einmal gezahlt. 
Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn so-
wohl eine Rente von der LAK als auch von 
der GRV bezogen wird. 
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht 
erforderlich. Die Auszahlung wird automa-
tisch durch die LAK und die anderen Ren-
tenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 
erfolgen. 
Die Energiepreispauschale wurde von der 
Bundesregierung angesichts der weiterhin 
zu erwartenden hohen Preissteigerungen 
im Energiebereich beschlossenen. Detail-
lierte Informationen hierzu gibt es unter: 
www.bmas.de/DE/Service/Presse/
Meldungen/2022/entlastung-fuer-
bezieher-von-renten-was-gilt.html 

Fragen zur Energiepreispauschale beant-
worten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter am Bürgertelefon des Bundesministeri-
ums für Arbeit und Soziales unter 030 221 
911 001 in der Zeit von montags bis don-
nerstags zwischen 8 und 20 Uhr 
 

Deutscher 
Wanderverband 
Standardwerk für gute Wege 

Am Samstag (15. Oktober) kommt der 
überarbeitete Bildband „Wanderbares 
Deutschland“ in den Handel. Das Stan-
dardwerk zu den zertifizierten Quali-
tätswegen und Qualitätsregionen „Wan-
derbares Deutschland“ ist überarbeitet 
worden und mindestens ebenso über-
zeugend wie die erste Auflage. Und für 
die bekam der KOMPASS-Karten Verlag 
im Jahr 2018 den ITB BuchAward. 

„Wanderbares Deutschland“ informiert in 
Wort, Bild und Karten ausführlich über alle 
326 Qualitätswege „Wanderbares Deutsch-
land“. Das heißt über 16.400 Kilometer Wan-

derwege im gesamten Bundesgebiet, die 
höchsten Ansprüchen genügen. Wer hier 
unterwegs ist, genießt abwechslungsreiche 
Landschaften, verlässliche Markierungen 
und naturbelassenen Untergrund. Neben 
den längeren, oftmals mehrere Tagesetap-
pen umfassenden Wanderwegen beschreibt 
„Wanderbares Deutschland“ kurze, themati-
sche Qualitätswege „Wanderbares Deutsch-
land“. Hier gehen die Prüfkriterien des Deut-
schen Wanderverbands (DWV) über die für 
die längeren Qualitätswege noch hinaus, 
denn die Wege müssen bestimmte Themen 
vertiefen. So gibt es extrem abwechslungs-
reiche Wege für Familien, auf denen es im 
Schnitt alle zwei Kilometer naturnahe Spiel-
möglichkeiten geben muss. Außerdem gibt 
es Stadtwanderungen und Kulturtouren 
ebenso wie Wege, die viel Kultur oder Natur 
am Wegesrand bieten oder komfortabel zu 
gehen sind. Auch speziell für den Winter ge-
eignete Strecken werden zertifiziert. 

Charly Lentz, Geschäftsführer der KOMPASS 
Karten GmbH: „Es ist uns eine große Freude, 
die bereits 3. Edition des Bildbandes Wan-
derbares Deutschland gemeinsam mit dem 
Deutschen Wanderverband herausgeben 
zu dürfen. Der Bildband ist mittlerweile das 
Standardwerk für die zertifizierten Qualitäts-
wege in Deutschland. Dahinter steckt eine 
Qualitätsprüfung auf die man sich verlassen 
kann. Wo soll es nächstes Jahr zum Wandern 
hingehen? Die Antwort darauf findet man in 
diesem wunderschönen Bildband. Aus un-
serer Sicht ist er das perfekte Geschenk für 
alle Wanderfreunde mit Qualitätsanspruch.“
 
Neben ausführlichen Beschreibungen und 
schnell zu erfassenden Kurzinformationen 
etwa zum Anteil der naturnahen Wegebe-
schaffenheit überzeugt der Bildband mit 
rund 500 großformatigen Fotos, die den 
Charakter der jeweiligen Strecke einfangen. 
  
Erik Neumeyer, stellvertretender DWV-Ge-
schäftsführer: „Als Zugabe gibt es dann noch 
eine schön gestaltete Relief-Faltkarte mit al-
len Qualitätswegen und Qualitätsregionen. 
Die Karte ist ein echter Hingucker und auch 
als Poster eine gute Idee. Möglich waren 
Buch und Karte nur dank des Know-hows 
des KOMPASS-Karten Verlages.“ 
  
Das Zertifikat Qualitätsregion „Wanderbares 
Deutschland“ hebt die ausgezeichneten Ge-
biete in die Königsklasse aller Wanderregio-
nen, ein Rundum-Sorglos Paket für Wande-
rer. Service, ÖPNV, Unterkünfte oder Wege: 
Hier stimmt alles. 
  
„Wanderbares Deutschland“ eignet sich 
nicht nur für die Vorbereitung einer Wande-
rung sondern indirekt auch für unterwegs. 
Lentz: „Alle im Bildband dargestellten Qua-
litätswege gibt es in der Übersicht in der 
Kompass-App und die GPX-Tracks aller Qua-
litätswege zum Download auf der Home-
page 
https://www.kompass.de/service/gpx-daten/
  
Das 384 Seiten starke Buch kostet 39,95 
Euro. Zu bekommen ist es im Buchhandel 
sowie online im Kompass- und Thalia-Shop. 
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Bildband „Wanderbares Deutschland“ im Handel  
 

Standardwerk für gute Wege 
 
Am Samstag (15. Oktober) kommt der überarbeitete Bildband 
„Wanderbares Deutschland“ in den Handel. Das Standardwerk zu 
den zertifizierten Qualitätswegen und Qualitätsregionen 
„Wanderbares Deutschland“ ist überarbeitet worden und 
mindestens ebenso überzeugend wie die erste Auflage. Und für die 
bekam der KOMPASS-Karten Verlag im Jahr 2018 den ITB 
BuchAward. 
 
„Wanderbares Deutschland“ informiert in Wort, Bild und Karten 
ausführlich über alle 326 Qualitätswege „Wanderbares Deutschland“. 
Das heißt über 16.400 Kilometer Wanderwege im gesamten 
Bundesgebiet, die höchsten Ansprüchen genügen. Wer hier unterwegs 
ist, genießt abwechslungsreiche Landschaften, verlässliche 
Markierungen und naturbelassenen Untergrund. Neben den längeren, 
oftmals mehrere Tagesetappen umfassenden Wanderwegen 
beschreibt „Wanderbares Deutschland“ kurze, thematische 
Qualitätswege „Wanderbares Deutschland“. Hier gehen die 
Prüfkriterien des Deutschen Wanderverbands (DWV) über die für die 
längeren Qualitätswege noch hinaus, denn die Wege müssen 
bestimmte Themen vertiefen. So gibt es extrem abwechslungsreiche 
Wege für Familien, auf denen es im Schnitt alle zwei Kilometer 

DeutscherWanderverband 
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 Millionen Versicherten einer der größten Unfallversi-
und Landesbereich in Deutschland. Beschäftigte einer Kommune oder beim Land 

eg dorthin bzw. wieder zurück bei der UKBW 
lieder der Freiwilligen Feuerwehr sind 

nmeldung oder Beitragszahlung von Versichertenseite. Die 
Weitere Informationen unter www.ukbw.de 

Tag der Schülersicherheit 2023: Jetzt bis 
zum 16. Dezember 2022 bewerben! 

Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr 
Sicherheit und Gesundheit beim Best-Practice-

Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser 
Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt 
gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem 
Innenministerium den Schulwettbewerb „Tag der 
Schülersicherheit“ durch und setzt sich damit für eine gesunde 
Lernumgebung und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr 
werden Projekte von Schulen für Schulen ausgezeichnet, die 
Vorbildcharakter haben und wegweisend sind. Auf die zehn 
Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld von je 2.000 Euro. 
Besonders herausragende Ideen werden darüber hinaus von 
einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen Trailer 

Noch bis zum 16. Dezember können sich Schulen aus ganz Baden-
Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit sind 
keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden können bereits 
bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren Umsetzung die 
Schule gerade begonnen hat - von klassischen Themen wie 
Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schulsanitätsdienst bis 
hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit digitalen Medien oder 
Gewaltprävention. Das Projekt sollte möglichst die gesamte Schule 
und nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die 
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Tag der Schülersicherheit 2023: 
Jetzt bis zum 16. Dezember 
2022 bewerben! 
Schulen können ab sofort ihr Projekt für 
mehr Sicherheit und Gesundheit beim 
Best-Practice-Wettbewerb einreichen 
Karlsruhe/Stuttgart, den 14.10.2022 
Sichere und gesunde Schülerinnen und 
Schüler – das ist unser Ziel! Die Unfallkas-
se Baden-Württemberg (UKBW) führt ge-
meinsam mit dem Kultusministerium und 
dem Innenministerium den Schulwettbe-
werb „Tag der Schülersicherheit“ durch 
und setzt sich damit für eine gesunde Ler-
numgebung und einen sicheren Schul-
weg ein. Jedes Jahr werden Projekte von 
Schulen für Schulen ausgezeichnet, die 
Vorbildcharakter haben und wegwei-
send sind. Auf die zehn Gewinnerschulen 
wartet ein Preisgeld von je 2.000 Euro.  
Besonders herausragende Ideen werden 
darüber hinaus von einem Filmteam do-
kumentiert und in einem kurzen Trailer 
festgehalten. 
Noch bis zum 16. Dezember können sich 
Schulen aus ganz Baden-Württemberg be-
werben. Kreativität, Innovation und Nach-
haltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Einge-
reicht werden können bereits bestehende 
Projekte, aber auch Projekte, mit deren Um-
setzung die Schule gerade begonnen hat 
- von klassischen Themen wie Verkehrssi-
cherheit, Bewegung & Fitness und Schulsa-
nitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, 
Sucht, Umgang mit digitalen Medien oder 
Gewaltprävention. Das Projekt sollte mög-
lichst die gesamte Schule und nicht nur ein-
zelne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die 
Bewerbung durch die Schule. 
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis 
zum 16. Dezember 2022 per E-Mail an 
machmit@ukbw.de. 
  
Informationen zum Schulwettbewerb und 
möglichen Themenschwerpunkten sowie 
der digitale Bewerbungsbogen finden sich 
unter 
https://www.ukbw.de/
tag-der-schuelersicherheit/

Resilienz fördern 
BiZ & Donna Online-Veranstaltung am 
16.11.2022 von 10:00 bis 11:00 Uhr  
Digital, schnelllebiger, flexibler. Die Anfor-
derung am Puls der Zeit zu sein, wachsen 
stetig. Die Anforderungen an unsere psychi-
sche Belastbarkeit nehmen zu. Sie bekom-
men Tipps und Übungen für mehr Acht-
samkeit, Stressbewältigung und psychische 
Widerstandskraft. 
Anmeldung bis 14.11.2022 bei: 
Loerrach.BCA@arbeitsagentur.de

Den Zugangslink zum Vortrag erhalten Sie 
kurz vorher zugesendet. Die Veranstaltung 
wird durchgeführt von der AA LÖ und der 
AOK Gesundheitskasse Hochrhein-Bodensee. 

Technisches Zeichnen  
mit AutoCAD  
Einen Einstieg in das Konstruieren und 
Zeichnen am Computer bietet ein vierwö-
chiger CAD-Grundkurs, den die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg berufsbegleitend an ihrem Standort 
in Schopfheim anbietet. Los geht es am 11. 
November. Der Unterricht findet freitags 
von 18.30 bis 21.45 Uhr und samstags von 
8 bis 13.15 Uhr statt. Die Teilnehmenden 
lernen, mithilfe des Programms AutoCAD 
Polylinien, Texte und Schraffuren zu erstel-
len. Auch das Bemaßen und Anpassen von 
Zeichnungsvorlagen zählt zu den Inhalten.  
Vorausgesetzt werden Kenntnisse im kon-
ventionellen Zeichnen und Konstruieren. 
Über mögliche Zuschüsse zur Kursgebühr 
informiert die Gewerbe Akademie unter Te-
lefon 07622/6868-15. Infos und Anmeldung 
im Netz: www.gewerbeakademie.de 
 
 
Lernort Bauernhof  
Fachexkursion „Lebensmittel 
wertschätzen vom Acker bis 
auf den Teller“ 
Am 28. November 2022 bietet der Lernort 
Bauernhof (LoB) in Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt Lörrach eine Fachexkursi-
on sowohl für interessierte und neugierige 
Landwirt*innen, als auch für aktive Lernort 
Bauernhof-Landwirt*innen an. Inhalt der 

Fachexkursion mit der Agrarpädagogin 
Ann-Kathrin Schmider ist das Thema „Le-
bensmittel Wertschätzen vom Acker bis 
zum Teller – Einblicke in die regionale 
Landwirtschaft“. Die Teilnehmer*innen 
dürfen neben dem pädagogischen Input 
selbst in verschiedene Stationen zu die-
sem Thema eintauchen, um ein Gefühl und 
Verständnis für die vielfältigen, aber doch 
so einfach zu gestaltenden Angebote zu 
Themen rund um die Wertschätzung von 
Lebensmitteln und die damit verbundene 
regionale Landwirtschaft zu bekommen. 
Außerdem besteht an diesem Tag die Gele-
genheit für einen Erfahrungsaustausch un-
ter allen Lernort Bauernhof-Akteuren. Hier-
bei entstehen oft neue Möglichkeiten und 
interessante Ansätze, ein Thema für Kinder 
und Jugendliche anschaulich zu gestalten.  

Veranstaltung:
Fachexkursion „Lebensmittel Wertschätzen 
vom Acker bis zum Teller – Einblicke in die 
regionale Landwirtschaft“ 
Termin: 28. November 2022, 9.00 bis 17.00 Uhr
Veranstaltungsort:
Lernort Bauernhof-Betrieb der Familie Den-
zer (Weingartenof GbR) in 79592 Fischingen, 
Lkr. Lörrach (die vollständige Adresse und 
Anfahrtsbeschreibung erhalten Sie nach der 
Anmeldung)* 
Kosten: 20,00 € zzgl. Verpflegungskosten 
Referentin: Ann-Kathrin Schmider, Agrar-
pädagogin in der Zentralen Koordination 
Lernort Bauernhof in Baden-Württemberg 
  
Am Betrieb der Familie Denzer erhalten Sie 
Einblicke in die praktische Umsetzung von 
Lernort Bauernhof-Angeboten rund um den 
Anbau von Erdbeeren, Kirschen und den 
Spargelanbau. Bei der Hofführung gibt es 
praktische Einblicke in die Erzeugung von 
regionalen und qualitativ hochwertigen 
Spitzenprodukten im Obst- und Gemüsebe-
reich. Außerdem wird auch ein Blick auf die 
Direktvermarktung am Betrieb gelegt, wel-
che sich aus Hofladen und Wochenmärkten 
zusammensetzt.  

Anmeldung wird erbeten bis spätestens
20. 11.2022. 

Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular im Internet 
www.lob-bw.de/termine/
landwirteschulungen.html 

Ende
des redaktionellen Teils



VERKAUF!
EFH / Reihenmittelhaus mit Garten und Garage in Schwörstadt, Bj. 1976, 
Öl-Zentralheizung, Wfl. ca. 130 m², 5 Zimmer, Grdst. ca. 323 m²,
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LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-
SCHMORHÜHNCHEN 
4 Hühnerbrusthälften, ohne Knochen
3 Knoblauchzehen, in dünne Scheiben 
geschnitten
1 Glas trockenen Weißwein
4 EL Rotweinessig
1 EL fl üssigen Honig
10 frische Feigen, halbiert
1 Bio-Zitrone, geviertelt
Meersalz und Pfeffer aus der Mühle
1 frische Feige, geviertelt
Frische, glatte Petersilie, klein gehackt

2. RICOTTA-GNOCCHI
280 g Ricotta 
8 EL Mehl 
1 Ei 
2 EL Olivenöl 
225 ml Gefl ügelfond 
50 g Parmesan 
etwas Butter 
Salz 

Honig-Feigen-Zitronen-Schmorhühnchen
mit Ricotta-Gnocchi

Zubereitung
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-SCHMORHÜHNCHEN: 
Huhn waschen und mit Salz und Pfeffer von allen Seiten 
bestreuen. Dann Öl in einer großen, tiefen Pfanne auf mittlerer 
Stufe erhitzen. Jetzt das Huhn 2-3 Minuten je Seite braten, bis es 
goldbraun ist.
Dann die Knoblauchscheiben zum Huhn in die Pfanne geben 
und 30 Sekunden lang umrühren. Jetzt den Wein, den Essig, das 
Olivenöl und den Honig hinzugießen und zum Kochen bringen. 
Herd auf kleine Stufe stellen, die halbierten frischen Feigen und 
die Zitrone dazu geben. Das Ganze zugedeckt köcheln lassen, 
bis das Huhn fast durch ist. Das Gefl ügel dabei alle 10 Minuten 
umdrehen (oder früher, je nach Dicke des Fleisches).
Zitrone herausnehmen und den Saft in die Soße auspressen. 

2. RICOTTA-GNOCCHI: 
Mehl sieben und mit dem Ricotta, dem Ei und dem Olivenöl in 
die Küchenmaschine geben. Mit Salz würzen und alles zu einem 
glatten Teig verrühren. Den Teig anschließend in eine Schüssel 
geben.
In einem großen Topf Salzwasser zum Kochen bringen. Von dem 
Teig mit zwei Teelöffeln ovale Klößchen abstechen und einzeln 
ins Wasser gleiten lassen.
Wenn der Teig vollständig aufgebraucht ist, das Wasser erneut 
aufkochen lassen und die Gnocchi circa 1 Minute garen. 
Anschließend mit einer Schaumkelle herausnehmen und in eine 
Schüssel geben
Den Parmesan reiben. Den Gefl ügelfond zum Kochen bringen. 
Etwas Butter in einer beschichteten Pfanne zerlassen. Die Gnoc-
chi mit dem Gefl ügelfond dazugeben und 2 Minuten erhitzen, 
wieder mit der Schaumkelle zurück in die Schüssel umfüllen, mit 
dem Parmesan bestreuen und vorsichtig durchmischen.

Das Schmorhühnchen auf eine Servierplatte legen und die Soße 
mit einem Löffel darüber verteilen. Mit den Feigen- und Zitro-
nenvierteln sowie der Petersilie garnieren. Sofort servieren. Die 
Schüssel mit den Ricotta-Gnocchi herumreichen.

42
20

22
Tipps & Tricks

Frische Feigen nebeneinander im Kühl-

schrank aufbewahren. Doch auch dort halten 

sie sich nur wenige Tage. Feigen deshalb am bes-

ten nur nach Bedarf einkaufen. - Hühnerbrust ist 

fettarm, leicht bekömmlich und schnell zubereitet. 

Das Fleisch von Gefl ügel vor dem Essen unbedingt 

vollständig durchgaren. Geschirr und Hände nach 

der Zubereitung gründlich reinigen! Hühner sind 

als „Hähnchen“ im Handel, wobei ein Tier 

(m/w) mit einer geringen Mastzeit ge-

meint ist, dessen relativ zartes Fleisch 

sich gut zum Braten eignet. 
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Das brauchst du: 
- eine Kastanie 

- einen Handbohrer 

- acht Zahnstocher 

- Wolle 

- zwei Wackelaugen 

- Klebstoff 

- Holzperlen

So geht es: 
Bohr vorsichtig 

acht Löcher rings 
in die Kastanie.

Steck dann die acht Zahnstocher 
hinein. Wenn sie nicht halten, 

kannst du sie festkleben. 
Schneide mit einer Schere die 
Spitzen der Zahnstocher ab.

Nimm ein langes Stück Wolle und knote 
es unten an einen der Zahnstocher. 

Web nun die Wolle von innen nach außen 
im Kreis, indem du sie jedes Mal um einen 

Zahnstocher wickelst, bevor du sie zum nächsten 
führst. Wenn du ganz außen angekommen bist, 

knote die Wolle an einem Zahnstocher fest.

Jetzt musst du nur noch 
die Wackelaugen auf die Kastanie 

kleben. Um dein Spinnennetz 
aufzuhängen, binde einen 

Wollfaden daran fest. Du kannst 
ihn mit Holzperlen verschönern
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